
Auslosungdes Tages

Sommertour Schief
Wie am Samstag berichtet, musste das
Los entscheiden, wer zur Sommertour
bei der Firma Schief mitdarf. Zur Si-
cherheit noch mal: Am morgigen Diens-
tag treffen sich um 16.30 Uhr an der
Daimlerstraße 14 (Hofeinfahrt): Karl-
Peter Schmidt, Hans-Klaus Wieden-
mann, Sigrid Rinker (2 Personen), Rein-
hold Müller, Edith Czasch, D. Uitz,
Rudi Widmann (2), Marcel Hamm (3),
Deus (2), alle aus Winnenden; Bernd Ta-
rinowski (2) und Andy Ille aus Berglen;
Bernhard Siegler und Rainer Bihlmaier
aus Leutenbach sowie Christa Scholz.

Mit dem Bobbycar zum Einsatz
Kindererlebniswelt unter demMotto „Feuerwehr im Einsatz“ beim Feuerwehrfest im Feuerwehrhof

Von unserem Mitarbeiter
Michael Riediger

Winnenden.
AmWochenende haben die Winnen-
der Brandschützer ihr Fest gefeiert. Da-
bei war aber auch eine „Kindererleb-
niswelt“. Es wurde um den Nachwuchs
geworben und bei einer Brandschutz-
übung gezeigt, wie mit Feuerlöscher
und Brandmelder umzugehen ist.

Es gab ein von der Jugendfeuerwehr ange-
botenes Minigolf mit Schlauch statt Stock,
wo ein Ball eine Bahn runtergespritzt wird,
oder das beliebte Zielspritzen (der Sieger
darf sich „Kreisbrandmeister“ nennen).
Aber die meiste Action ist nebenan bei ei-
nem Feuerwehrhaus im Kleinen, mit roten
Bobbycars statt der üblichen Einsatzwagen
und Feuerwehrmännern in Plastikhelmen,
die alle noch nicht allein ins Kino dürften,
aber sich um ein brennendes Holzhaus
kümmern, mit einem Feuer, das es zu lö-
schen gilt, wie im richtigen Leben.

Diese Echtzeit-Löschaktion für Kids ist
der Knaller. Wie in echt heißt es auch hier:
Ohne Zielwasser geht nichts. Zumindest bei
den Kindern. Die Väter kommen auch mit
Muskelkraft weiter, wenn sie in der sengen-
den Hitze des Sonntagnachmittags jenes
Wasser pumpen, das der Nachwuchs mit
Schläuchen auf die Brandstelle spritzt.

Aber die Miniwehrler in ihren grünen
Helmen sind für die Feinarbeit zuständig
und halten den Strahl genau in die lodern-
den Flammen, bis von Harald Pflüger, dem
Winnender Feuerwehrkommandanten, der
erlösende Satz kommt „Feuer gelöscht!“ Es
wird applaudiert, die Kleinen, die nicht ah-
nen, dass Pflüger den Brand sicherheitshal-
ber mit einer Fernbedienung steuert, son-
nen sich in der Anerkennung. Ein kleiner
Vorgeschmack darauf, wie es später mal
sein könnte, als echter Feuerwehrmann.

Dafür ist die Übung gedacht. Um den
Nachwuchs an die Wehren zu führen. Si-
cher, im Alter bis fünf, so Pflüger, „wollen
die Jungs Feuerwehrmann werden“. Aber
mit zehn, dem üblichen Eintrittsalter in die
Jugendwehr, „sind sie oft schon anderswo
abgegriffen“.

Deshalb entstand bei den Wehren die Idee
der Feuerwehr-Bambini ab sechs, die es in
Baden-Württemberg vereinzelt schon gibt.
Winnenden indes ist laut Pflüger „noch
nicht so weit“. Interesse beim Nachwuchs
scheint aber vorhanden, wie das Engage-

Also wenn da der Nachwuchs (und wohl auch so mancher Papa) nicht sein Herz fürs Löschen entdeckt ... Bild: Büttner

Flammen, als im Container auf brennendes
Öl ein Glas Wasser geschüttet wird - und
schon bricht derart schnell ein Feuer aus,
wie es auch Satan in der Hölle nicht hefti-
ger schüren könnte.
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habe der Bombenentschärfungsdienst eine
Hinterlassenschaft des Zweiten Weltkrie-
ges nicht in den Griff bekommen!

So gefährlich kann’s also werden, wenn
brennende Treibgase ihre Energiepotenzia-
le entfalten. Ähnlich eindrucksvoll nicht
nur für Schreckhafte sind die lodernden

ment der Kinder beim Feuerwehrfest zeigt.
Mit Begeisterung fahren sie im schmu-

cken Feuerwehrfahrzeug mit (auch heute
von 15.30 bis 18 Uhr, Abfahrt Buchenbach-
brücke), so wie alles, was mit Feuerwehr zu
tun hat, die Fantasie der Kleinen weckt. Oft
ist auch schon Wissen vorhanden, wie ein
Junge bei der Brandschutzübung im Bauhof
beweist. Moderator Michael Pflüger, Sohn
des Stadtkommandanten, fragt, wer die
Rufnummer der Wehren bei Notfällen weiß,
und Juri (8) sagt, ohne zu zögern, „112“. Be-
scheid wissen sie also, die Bambini.

Schauübung im Brandcontainermit
einer explodierenden Spraydose

Im Brandcontainer der Plüderhäuser Feu-
erwehr, den sich die Winnender Kollegen
für Schauübungen ausgeliehen haben, las-
sen sich krasse Sachen machen, waghalsige
Experimente, die ohne den rostigen Rah-
men des alten Containers keinen Sicher-
heitstest bestehen würden. Etwa das mit
der explodierenden Spraydose. Erst wird
sie in einem alten Ofen in Brand gesteckt,
während der Moderator Michael Pflüger
etwa 80 Zaungäste auf das Schlimmste vor-
bereitet - und dann tut’s einen Schlag, als

Hundekot
Betr.: Kneipp-Anlage in Höfen.

Ferienbeginn, Hochsommerwetter! Im
Kneippbecken am Buchenbach in Höfen
suchten wir am Donnerstag Erfrischung.
Danach soll man ja barfuß im Gras lau-
fen. Das wurde mir aber schnell vergällt,
als ich in noch frischen Hundekot trat,
nachdem ich zuvor zwei weitere Haufen
gerade noch rechtzeitig entdeckt hatte!
An den/die gedankenlose(n), allzu be-
queme(n) Hundebesitzer(in): Schade,
schade um diese Kneipp-Anlage in so
schöner Umgebung! Friedrich Kleiber

Winnenden

Nuss-Figur in den Stadtpark
Betr.: Artikel „Formfehler im Brunnen-
wettbewerb?“ vom 27. Juli.

Der Gemeinderat sollte endlich seinen
Fehler korrigieren und das Winnender
Theater um die Brunnenfigur beenden.
Entfernt diese unpassende Brunnenfi-
gur. Damit könnte der Gemeinderat sein
Ansehen wiederherstellen.

Auf den Sockel gehört die Justitia, wie
von unseren Vorfahren gewollt! Dieser
damalige Beschluss sollte auch heute
noch respektiert werden. Die umstrittene
und von vielen ungeliebte Nuss-Figur ge-
hört in den Stadtpark.Winnender Bür-
ger, wacht auf und kümmert euch um die
Belange eurer Stadt! Hans Möhring

Winnenden

Leserbriefe
Caritaskreis-Jubiläum
Mittwoch, 7. August, Treff und Gottesdienst

tausch und Gespräch. Weitere Veranstal-
tungen zum Jubiläum: Am 29. September
findet um 10.30 Uhr ein Festgottesdienst
am Caritassonntag statt; am 17. Oktober
gibt es um 19.30 Uhr einen Themenabend
mit dem Titel „Heil-Sein hat viele Gesich-
ter“; am 19. November findet ab 19 Uhr ein
Gottesdienst und das Herbstfest statt.

Winnenden.
Sein 50-jähriges Bestehen feiert der Cari-
taskreis heuer. Am 7. August 1963 war
Gründung und an diesem Datum starten
auch die Jubiläumsfeierlichkeiten: Am
Mittwoch, 7. August, findet um 19.30 Uhr
ein Gottesdienst in der Borromäus-Kirche
statt. Vorher ist um 18 Uhr Treff zu Aus-

Musik ganz früh
Kurse bei der Jugendmusikschule

Uhr, in Höfen Mittwoch ab 14.30 Uhr, in
Breuningsweiler, in Birkmannsweiler im
Kindergarten bei der Grundschule Freitag
ab 15.20 Uhr, in Hertmannsweiler im Feu-
erwehrgerätehaus, in den Grundschulen
Leutenbach Donnerstag ab 14 Uhr, Weiler
zum Stein Montag, Nellmersbach,
Schwaikheim Dienstag ab 14.15 und 15.35
Uhr und Mittwoch ab 14.15 Uhr sowie in
Vorderweißbuch Donnerstag ab 14.30 Uhr.
Weitere Infos unter 0 71 95/82 40 oder
Mail an info@sjmks.de.

Winnenden.
Im September beginnen die Kurse der
„Rhythmisch-Musikalischen Früherzie-
hung“ für Kinder ab vier Jahre. Die Wahr-
nehmungsschulung und Konzentrationsför-
derung mit Musik, Sprache und Bewegung
stehen im Mittelpunkt des Unterrichts in
kleinen Gruppen (sieben bis zehn Kinder).
Der Unterricht findet statt in Winnenden,
Schlossstraße 24, am Montag und Freitag
ab 14 Uhr, Donnerstag ab 15.20 Uhr; in der
Grundschule Schelmenholz Dienstag ab 14

PorscheBoxter inTiefgarage
am Adlerplatz beschädigt

Winnenden.
Ein Porsche Boxter ist am Freitag im
Zeitraum zwischen 13.30 und 14 Uhr im
Parkhaus am Adlerplatz am hinteren
Kotflügel beschädigt worden. Der Verur-
sacher beging Unfallflucht. Der Schaden
am Porsche beläuft sich laut Polizei auf
rund 2000 Euro. Hinweise nimmt das Po-
lizeirevier, 0 71 95/69 40, entgegen.

Kompakt

VHS-Kurs
zu Ebay

Winnenden.
Einen Kurs zum Internet-Auktionsportal
Ebay bietet die Volkshochschule am
Montag, 5. August, und Dienstag, 6. Au-
gust, jeweils von 18.30 bis 21.30 Uhr an.
Stattfinden wird der Kurs im EDV-
Schulungsraum der Stadt Winnenden.
Anmeldung unter 0 71 95/10 70 14
oder 0 71 95/10 70 18 und www.vhs-win-
nenden.de.

Stadt finanziert
Kita in der Klinik mit

Winnenden (itz).
Im April soll die Kindertagesstätte der
Rems-Murr-Kliniken in Winnenden fer-
tig werden. Die Stadt hat für Winnender
Kinder zehn Plätze reserviert. Dafür be-
teiligt sie sich an den Investitionskosten
mit rund 800 000 Euro und auch an den
laufenden Kosten. Dies hat der Gemein-
derat beschlossen.

Der große Feind ist der Rauch
Der Feuerwehrmann berichtet auch

„über Sinn und Unsinn von Feuerlö-
schern“ und führt mit seinen Kollegen
vor, wie sich ein Brand von kleinerer Di-
mension löschen lässt. Im Container bren-
nen Sessel und Schränke, Holz und Polster
sorgen für relativ harmlosen Rauch, der
erst später immer dunkler, also giftiger
wird. Bis er plötzlich in reinem Weiß gen
Himmel steigt. Die Wehrler in ihren vierla-
gigen Schutzanzügen und den Atemmas-
ken vor dem Gesicht haben bei ihrer
Löschaktion nämlich alles richtig gemacht,
das Feuer von unten her bekämpft und den
Rauch inWasserdampf verwandelt.

Es gab auch weniger knallige, dafür
umso informativere Momente in der
Brandschutzübung. Etwa 400 Tote gebe
es jährlich nach Bränden in Deutschland,
95 Prozent wegen Rauchvergiftungen -
was zeigt, dass „der große Feind der Feuer-
wehr nicht das Feuer, sondern der Rauch
ist“, so Michael Pflüger. 70 Prozent der
Brände passieren tagsüber, aber 70 Pro-
zent der Toten sterben bei Nacht. Weil da
„der Geruchssinn schläft“. Was den Kauf
von Rauchmeldern empfiehlt. Ab 2014
werden sie Pflicht in Baden-Württemberg,
und bei Pflüger kostet einer heute nur
zehn Euro.

Der DJ servierte House und Electronic. Die Par-
ty sei sehr gut angekommen, berichtet Adrian
König vom Jugendgemeinderat. Die Anlage
wurde noch rechtzeitig in Sicherheit gebracht,
ehe der Regen kam. Bild: Steinemann
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Winnenden.
430 Besucher sind zur Beachparty ins Höfener
Freibad gekommen, nicht alle im Dresscode,
aber es gab auch keinerlei Stress, so dass auch
die Security einen entspannten Abend hatte.
Bei einem Jugendlichen setzte die Hitze dem
Kreislauf zu, so dass die Sanis helfen mussten.

Gelungene Party im Höfener Bädle
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jetzt bei uns: Spargel der Extra-Klasse. Gradlinig gewachsen mit
fest geschlossenen Köpfen und köstlichem Geschmack.

Wir sind für Sie da: Montag bis Freitag durchgehend von 08:00 bis 19:00 Uhr. Samstag von 07:30 bis 18:00 Uhr I Angebote gültig bis Samstag dieser Woche I Kostenfrei parken in der Tiefgarage.

Die Welt des Genießens!

REMSTA L -MARKT

Zott
Fitnessbrot
1 kg = 6,13 €
400 g Laib 2,452,45

Italienische
Wassermelonen
Hkl. I
1 kg 0,790,79

Bauer
Fruchtjoghurt
1 kg = 2,20 €
200 g Becher 0,440,44

Mövenpick
Eiscreme
1 Ltr. = 2,22 €
900 ml Pkg. 1,991,99

Milka
Schokolade
alle Sorten
100 g Tafel 0,590,59

Frischer
Schweinehals
aus kontrollierter Aufzucht
100 g 0,690,69

Schlegels frische
Schinkenwurst
auch im Naturdarm
100 g 0,990,99

Österreichischer
Amadeus
50% Fett i.Tr.
100 g 1,591,59

Blätterteig-
brezeln
mit knusprigen Haselnüssen
Stück 1,191,19

Italienische
Viktoria Trauben
Hkl. I
1 kg 2,992,99

Danone
Dany Sahne
1 kg = 3,10 / 2,16 ¤
4x80/4x115 g Pkg.0,990,99

MövenpickKaffee
Der Himmlische
1 kg = 7,58 €
500gPkg. 3,793,79

Kressi Kräuter-
würzessig
1 Ltr. = 0,92 ¤
0,75 Ltr. Flasche 0,690,69

Frischer
Schweinehals
verschieden mariniert
100 g 0,690,69

Französischer
Hinterschinken
„Le Jamby“
100 g 1,691,69

Schweizer
Appenzeller
mind. 72% Fett i.Tr.
100 g 1,791,79

Ganze
Doraden Royal
küchenfertig
100 g 1,291,29

Schottisches
Lachsfilet
mit Haut
100 g 1,991,99

Weihenstephan
frische Butter
1 kg = 4,76 ¤
250 g Pkg. 1,191,19

Barilla
Teigwaren
1 kg = 1,54 ¤
500 g Pkg. 0,770,77

PersilWaschmittelXXL
Universal und Color
1 kg = 2,43 €
5,25 kg Pkg. 12,7512,75

Genuss auf Italienisch
Probieren Sie am Freitag und Samstag an unserem
Sonderstand: Feine Spezialitäten aus Italien z.B. Olivenöl,
Cantuccini, zartes Salzgebäck und leckeres Feingebäck mit Orangen,
Zitronen oder Schokolade.


